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Erste Tarifverhandlung über
Entgelte ergebnislos vertagt!
Aber Fortschritte bei anderen Themen

Metall-Handwerk

Mit der Forderung nach
einer Erhöhung der Löhne

und Ge hälter um 5 Prozent
sowie einer Erhöhung der Aus-
zubildendenvergütung um je -
weils 50 Euro ist die IG Metall
in die Tarifrunde 2013 gegan-
gen. 

IG Metall-Verhandlungsführer
Walter Beraus begründete die
Forderung mit der prognostizier-
ten gesamtwirtschaftlichen Ent-
wicklung für 2014 sowie aktuel-
len Entwicklungen in der Ge -
samtwirtschaft, aber auch im

Handwerk. Eine leicht überpro-
portionale Erhö hung der Ausbil-
dungsvergütungen sei auch im
Interesse der Betriebe, gehe es
doch um die Rekrutierung von
zukünftigen Fachkräften. Die
Forderung wurde von betriebli-
chen Kollegen der Verhand-
lungskommission unterstützt. 

Ewald Schulz, Verhandlungsfüh-
rer der Arbeitgeber, wies die For-
derung der IG Metall zurück und
verwies auf die aktuelle Preis-
steigerungsrate, die deutlich
unter zwei Prozent liege sowie

Zahlen aus der Vergangenheit.
Eine Umfrage unter ihren Mit-
gliedern habe ergeben, dass
Umsatz, Auftrags- und Ertragssi-
tuation überwiegend gleich ein-
geschätzt werden und bei einem
ernstzunehmenden Anteil an
Betrieben die Entwicklung sich
negativ darstelle. 

Einigung erzielt wurde im
Grundsatz über eine Neurege-
lung beim Zuschuss zum Kurzar-
beitergeld, über die Übernahme
der Azubis sowie über die Struk-
tur eines künftigen Lohngrup-

pensystems – also Anzahl der
Lohngruppen, Bewertungsmerk-
male (Bausteine) – (An lernen,
Ausbildung, Erfahrung, Hand-
lungsspielraum, Kooperation
und Mitarbeiterführung) und
deren Differenzierung.

Die noch strittigen Punkte
erscheinen beiden Seiten lös-
bar. Das Inkrafttreten der neuen
Regelungen und die endgültigen
Geldbeträge sind noch offen.

Die Tarifverhandlungen wurden
auf den 5. Dezember vertagt. 
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